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A N F R A G E von Ralf Margreiter (Grüne, Oberrieden) und Dieter Kläy (FDP, Winterthur) 

 
betreffend Bestand und Förderung von Lehrbetriebsverbünden  
________________________________________________________________________ 
 
 
Lehrbetriebsverbünde sind anerkanntermassen ein geeignetes Instrument, die Beteili-
gung von Unternehmen an der beruflichen Grundbildung zu erhöhen und damit zusätzli-
che Lehrstellen zu schaffen. Insbesondere Unternehmen, die alleine – aus welchen 
Gründen auch immer – zur Lehrlingsausbildung nicht in der Lage sind, können über sol-
che Formen ihren aktiven Beitrag zur beruflich-wirtschaftlichen Integration von Jugendli-
chen und zur Sicherung des erforderlichen Berufsnachwuchses beitragen.  

Diese Haltung teilt sinngemäss auch der Regierungsrat, wie sich der Stellungnahme auf ei-
ne parlamentarische Anfrage aus dem Jahr 2006 entnehmen lässt. Bis anhin werden darum 
interessierte Unternehmen von Kanton und Bund kostenlos beraten, für die Startphase neu-
er Verbünde stehen Anschubgelder gemäss BBG bereit. «Für eine weitergehende Begüns-
tigung fehlen die entsprechenden gesetzlichen Grundlagen.» (KR-Nr. 128/2006)  

Im diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Beantwortung der folgen-

den Fragen:  
 
1. Sieht der Regierungsrat die Voraussetzungen für weitergehende Aktivitäten des 

Kantons mit Annahme des Einführungsgesetzes zum Berufsbildungsgesetz am 28. 
September 2008 nunmehr als gegeben?  

 
2. Sind im Mittelschul- und Berufsbildungsamt bereits Anstrengungen für eine Intensi-

vierung der Aktivitäten des Kantons (ggf. auch in Zusammenarbeit mit den Organi-
sationen der Arbeitswelt) geplant oder angelaufen? Wenn ja, welche? (Z.B.: Unter-
stützung bei der Aufbauarbeit, aktives Marketing für Lehrbetriebsverbünde, Ausrich-
tung von Betriebsbeiträgen nach Auslaufen der Anschubfinanzierung des Bundes, 
Aufbau eigener Verbundorganisationen und dergleichen.)  

 
3. Im Kanton Zürich betrug der Anteil gemäss regierungsrätlicher Auskunft rund 5% der 

neuen Lehrverhältnisse im Jahr 2005. Wie hat sich dieser Anteil bis Lehrbeginn 2008 
verändert?  
 

4. Ist dem Kanton Zürich die Entwicklung der im Kanton Zürich tätigen Lehrbetriebsver-
bünde bekannt (Anzahl, Grösse usw.)? 
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